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Bericht zur Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Bischofswerda 

Bischofswerda, am 14.03.2024 OFw Bischofswerda 

 

Am Sonnabend, dem 9. März 2024, fand im Großen Saal des Rathauses die Rechenschaftslegung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bischofswerda für das Jahr 2023 statt. Der bis zur Versammlung amtierende 
Ortswehrleiter Martin Phillip machte in seinem Rechenschaftsbericht deutlich, welche Leistungen 
von den Wehrangehörigen erbracht wurden. Die Wehr wurde insgesamt 135 Mal alarmiert.  
Die Einsätze unterteilten sich wie folgt:  
61 technische Hilfeleistungen, 40x Brände, 1x ABC Einsatz, 1 Einsatzübung, 18 Alarme durch 
Brandmeldeanlagen, 17x lag der Einsatzort nicht im Gemeindegebiet, 14 Sicherheitswachen wurden 
geleistet. 
Danach folgte der Bericht des Jugendwartes, welcher große Beachtung fand, da die stetig 
gewachsene Jugendfeuerwehr bereits 49 Mitglieder aufweist.  
 
Anschließend nahmen der Oberbürgermeister, Herr Prof. Dr. Holm Große, sowie der 
Gemeindewehrleiter, Kamerad Martin Pfitzner, und der Ortswehrleiter Kamerad Martin Philipp 
folgende Beförderungen und Auszeichnungen für langjährige Mitgliedschaften und Belobigungen vor: 
 
Zum Hauptfeuerwehrmann: 
Kamerad Paul Fasold, Kamerad Julian Förster, Kamerad Holm Mellentin, Kamerad Marcel Müllemann, 
Kamerad Randy Philipp, Kamerad Marcel Rother und Kamerad Richard Thomschke.  
 
Zum Löschmeister:  
Kamerad Thomas Petzold und Kamerad Marco Rußig  
 
Zum Hauptlöschmeister:  
Kamerad Martin Protze und Kamerad Andre Gündel  
 
Es wurden die Kameraden Steffen Eberlein für 20 Jahre, Oliver Tschentscher für 25 Jahre und 
Kameradin Sigrid Woletz für 50 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
 
Belobigt wurden die Kameraden Jens Leber, Thomas Woletz und Robert Samsa.  
 
Weiterhin fanden die Wahlen des Ortswehrleiters, des stellvertretenden Ortswehrleiters sowie des 
Leiters der Alters- und Ehrenabteilung der Ortsfeuerwehr Bischofswerda statt.  
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Zum Ortswehrleiter wurde Kamerad Robert Samsa und zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
Kamerad Martin Protze gewählt. Zum Leiter der Alters- und Ehrenabteilung wurde Kamerad 
Wolfgang Günther gewählt.  
 
Der Oberbürgermeister, Herr Prof. Dr. Holm Große, dankte allen Feuerwehrleuten für die erbrachten 
Leistungen im Jahre 2023 zum Wohle und zur Sicherheit unserer Stadt Bischofswerda und deren 
Ortsteile. Er machte deutlich, dass diese Leistungen nur mit dem Verständnis der Angehörigen 
möglich sind.  
 
R. Samsa  
Ortswehrleiter 
 
 
Traueranzeige 

Bischofswerda, am 14.03.2024 Gemeindewehrleitung 

 

. 
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Sprechstunde des Friedensrichters 

Bischofswerda, am 14.03.2024 Haupt- und Personalamt 

 

Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters der Stadt Bischofswerda, Hans-Michael Pohlmann, 
findet am Dienstag, dem 26. März 2024, 17 bis 18 Uhr, im Kleinen Saal des Rathauses statt. 
Interessenten werden vorab um eine kurze Terminabsprache unter Tel. 0172-3701518 gebeten. 
 
Informationen zur Arbeit der Schiedsstelle Bischofswerda und des Friedensrichters sind ab sofort auf 
der Homepage der Stadt Bischofswerda zu finden: www.bischofswerda.de/rathaus-und-
verwaltung/schiedsstelle-bischofswerda-friedensrichter.html  
 
 
Baumschnittarbeiten in Goldbach sowie Groß- und Kleindrebnitz 

Bischofswerda, am 14.03.2024  

 

Die Firma Landschaftspflege, Landschaftsbau & Tiefbau Jens Winkler GmbH & Co.KG aus 01833 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach, OT Wilschdorf führt im Auftrag der SachsenNetze HS:HD GmbH den 
Baumschnitt an den NS-Freileitungen des Ortsnetzes durch. 
 
Es betrifft folgende Ortsteile:  - Goldbach 
 - Groß- und Kleindrebnitz. 
 
Beginn der Maßnahme ab ca. 12.03. – 28.03.2024, je nach Wetterlage 
 
Der Baumschnitt muss aus sicherheitstechnischen Gründen durchgeführt werden.  
Hinweis: Der Abstand von Freileitung zur Baumkrone muss 1,00 m bis 1,25m betragen, dies trifft für 
Niederspannungsfreileitungen (NSF – Ortsleitungen) zu. Der Baumschnitt wird anschließen 
gehäckselt und entsorgt.  
 
Noch ein Hinweis für alle Grundstückseigentümer: 
Der Zugang der Grundstücke ist für die Mitarbeiter der Firma gemäß § 21 NAV (Verordnung über 
Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in 
Niederspannung, Niederspannungsverordnung) zu gewähren. 
 

http://www.bischofswerda.de/rathaus-und-verwaltung/schiedsstelle-bischofswerda-friedensrichter.html
http://www.bischofswerda.de/rathaus-und-verwaltung/schiedsstelle-bischofswerda-friedensrichter.html
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Ehrenamt des Monats März 2024: Ronald Töpfer – mit dem Herzen dabei zum 

Wohle der Bürger 

Bischofswerda, am 14.03.2024 Landratsamt Bautzen 

 

Geradlinigkeit, Ehrgeiz, Sinn für Gerechtigkeit und Selbstlosigkeit sind nur einige der vielen guten 
Eigenschaften, die Ronald Töpfer aus Goldbach beschreiben und mit denen er seit über 40 Jahren 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger für die Stadt Bischofswerda und die Ortsteile Goldbach, 
Großdrebnitz und Weickersdorf ehrenamtlich tätig ist.  
 
So agierte er in verschiedenen Ämtern, unter anderem im Gemeinde-, Stadt- bzw. Ortschaftsrat 
sowie als Ortsvorsteher. Darüber hinaus initiierte Ronald Töpfer dank seines fundierten Fachwissens 
in den Jahren 1977/78 den Kanalbau zum Anschluss der Kleinkläranlagen in Goldbach. Im Rahmen 
der Initiative zum Eigenheimbau übernahm er in den 1980er Jahren die Projektierung der 
Eigenheimstandorte in Goldbach, Frankenthal und Wölkau oder die Projektierung und Bauleitung 
beim Umbau einer Scheune zum Feuerwehrdepot in Goldbach. 
 
Besonders hervorzuheben ist allerdings sein Einsatz für den 2005 erfolgten Neubau der 
Mehrzweckhalle an der Grundschule Goldbach sowie für den Neubau der Grundschule – und hier 
besonders seine aktive fachkundige Mitarbeit bei Bauberatungen und der Bauüberwachung. Er setzte 
sich zudem für die Sanierung des Bürgerhauses Weickersdorf und den Neubau des 
Feuergerätehauses in Großdrebnitz ein. Dabei arbeitete er eng mit den Ämtern der Stadtverwaltung 
und dem Oberbürgermeister zusammen. 
 
Ronald Töpfer liegt vor allem der Erhalt ländlicher Strukturen und der Traditionspflege am Herzen. So 
unterstützte er im vorigen Jahr tatkräftig beim Vorhaben „Infotafel“ am Jakobsweg-Rastplatz. Zudem 
gestaltet Ronald Töpfer auch die jährlichen Dorfvereinsabende mit und unterstützt andere Vereine in 
seinem Heimatort. Im Sportverein Goldbach ist er selbst tätig. Er erwarb das ehemalige 
Sozialgebäude der Jungrinderanlage in Goldbach und stellte es dem „Historischen Feuerwehrverein“ 
und den Fußballern des hiesigen Sportvereins zur Verfügung. 
 
„Ihr Ehrgeiz und Einsatz sind bewundernswert und verdienen Anerkennung und Wertschätzung. Es ist 
großartig zu sehen, wie Menschen sich für das Gemeinwohl engagieren und positive Veränderungen 
bewirken. Sie haben sich mit ihrer jahrelangen ehrenamtlichen Arbeit ein hohes Ansehen und Respekt 
bei den Bürgern und in der Verwaltung verschafft“ so Landrat Udo Witschas bei der Würdigung von 
Ronald Töpfer. 
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Für den unermüdlichen Einsatz in all den Jahren wurde Ronald Töpfer von Landrat Udo Witschas und 
der Ehrenamtsbeauftragten Dunja Reichelt mit dem Ehrenamt des Monats März 2024 
ausgezeichnet. Oberbürgermeister Dr. Holm Große bedankte sich auch im Namen der Verwaltung, 
des Stadtrates und der Bürgerinnen und Bürger für die jederzeit gute und konstruktive 
Zusammenarbeit.  
 

 
Bildunterzeile: 
Landrat Udo Witschas (2.v.l.), die Ehrenamtsbeauftragte des Landkreises, Dunja Reichelt (links) und 
der Bischofswerdaer Oberbürgermeister Holm Große (2.v.r.) überraschten Ronald Töpfer mit der 
Ehrung zum „Ehrenamt des Monats März 2024“ auf der „Noch“-Baustelle der Grundschule in 
Goldbach. 


